
 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 16. Juni 2020 

 

Anwesend  waren: Rita Begner, Joachim Etzel, Diakon Gaube, Gabriele Gaukel, Juliane 

Glaum, Benedikt Göpfert, Peter Hähn, Franziska Reiss, Doris Valentin-Kruse, Pfarrer 

Wanske, Andreas Wilmers 

Entschuldigt waren: KS Corpodean-Dörr, Jutta Feulner, Kaplan Kaschub, Simone Mehr 

 

Die Sitzung musste wegen der Coronabestimmungen ohne Imbiss beginnen. 

 Pfr.Wanske begrüßte Frau Glaum, die Luise Arnold während deren Elternzeit als 

Gemeindereferentin vertritt. Juliane Glaum stellte sich dem Gremium vor. 

Danach gestaltete Andreas Wilmers das Geistliche Wort. Er wählte dazu einen Ausschnitt 

eines Briefes von Dietrich Bonhoeffer an E. Bethge aus. Er lud zu einem kurzem Austausch 

darüber ein. 

Andreas Wilmers übernahm auch die Moderation. 

 

Berichte aus den Sachausschüssen 

- Ausschuss „Dorheim“ 

Frau Valentin-Kruse teilte mit, dass das St.- Anna -Fest wegen Corona ausfallen wird. 

- Ausschuss „Ökumene“ 

Herr Etzel berichtete als Gemeindebeauftragter für den ÖKT, dass die Vorbereitungen auch in 

den Gemeinden des Umlandes beginnen. So muss zunächst Aufmerksamkeit auf das Ereignis 

geweckt werden. Um die Aktivitäten mit den ev. Gemeinden zu koordinieren, findet am 23.6. 

um 19.00 Uhr ein erstes Treffen im ev. Gemeindehaus Fauerbach statt, wozu interessierte 

Mitglieder des PGR eingeladen sind. In Friedberg sollen z.B. Privatquartiere gefunden 

werden. Die Frage, ob die kath. Gem. eine Vorabendmesse für das Programm des ÖKT 

anbieten kann, wurde einstimmig bejaht. Das muss aber im Zusammenhang mit allen anderen 

beteiligten Gemeinden abgestimmt werden.  

Es gibt zur Vorbereitung und Einstimmung auf den ÖKT einen 

„Ökumenischen.Kirchensonntag“ am 7.2.21. 

- Ausschuss „Neue Orgel  MK“ 

Pfr. Wanske teilte mit, dass es nach der Konstituierung noch kein Treffen gegeben hat, dass 

aber z.Zt. die Vertragsgestaltung mit dem Orgelbauer in Arbeit ist. Hier gibt es neue 

Bestimmungen des Bistums zu Haftungs-u. Bürgschaftsfragen, die noch gelöst werden 

müssen. Das Projekt mit Patenschaften für Orgelpfeifen, das gut angenommen worden war, 

muss wieder neu beworben werden. 

- Ausschuss „Neue Gottesdienstformen“  

Franziska Reiss berichtete von 2 Treffen, die folgende Aktionen initiiert haben:  

1) eine Leine mit Klammern in der MK, um Fürbitten anzuhängen, die in den Gottesdiensten 

aufgenommen werden sollen. 

2) von Mitgliedern des Ausschusses geschriebene Impulse zum Sonntagsevangelium, die in 

der MK ausgelegt werden. 

Diakon Gaube stellte das Projekt der „online-Andachten am Sonntagabend“ vor. Die 

Einladung dazu ging bisher an etwa 30 Personen. Beteiligt haben sich etwa 10 Personen, 

deren Rückmeldung sehr positiv war. Die Vorbereitung ist aufwändig, macht aber Freude, 

und so könnte ein fester Kreis an Mitwirkenden entstehen. Es bleibt abzuwarten, ob sich 

daraus ein neues Gottesdienstformat für die Zukunft entwickelt. Zunächst ist ein 

Zweiwochenrhythmus geplant. 

Pfr. Wanske begrüßte all diese neuen Aktivitäten, meinte aber, diese müssten richtig 

bekannt gemacht werden, um Akzeptanz zu erreichen.  



- Ausschuss „Gesprächskreise“  

Herr Wilmers berichtete, dass der Ausschuss 

1) Predigtnachgespräche im Anschluss an den 10.30 – Gd. geplant hat. Ein Termin steht noch 

nicht fest.  

2) Vorstellung von Büchern oder anderen Publikationen vorschlägt. 

3) einen „Gemeindestammtisch“ anregen will. 

Es wurde überlegt, die beiden letztgenannten Ausschüsse zusammenzulegen, da es viele 

inhaltliche und personelle Überschneidungen gibt. 

- Der Ausschuss „Kita und Seniorenheim“ hat sich noch nicht gefunden. 

 

Berichte aus dem Dekanat 

- Pfr. Wanske teilte mit, dass Bischof Kohlgraf den von der Dekanatsversammlung 

beschlossenen Zuschnitt der neuen Großpfarreien als Arbeitsgrundlage in Kraft gesetzt hat. 

Die Dekanatsversammlung wird im September die Porträts der Gemeinden auswerten. 

- Peter Hähn erinnerte an das Projekt „Interviews“: es werden dekanatsweit Leute gesucht, die 

Interviews durchführen. Dafür gibt es 2 Schulungstermine: 18.8. und 20.8. 

 

Porträt der Gemeinde 

Die Fragen, welche die an alle gesendete Vorlage stellte, wurden bearbeitet. Durch Zuruf der 

Mitglieder ergab sich eine umfangreiche Sammlung an Antworten, die Herr Göpfert 

schriftlich zusammenfasste. Diese Zusammenfassung ist als Anhang Teil des Protokolls. 

 

Einladung zu einer gemeinsamen Sitzung mit dem VR 

Der PGR lädt den VR am 28. Oktober um 20.00 Uhr zu einer gemeinsamen Sitzung ein. 

Die inhaltliche Gestaltung soll in der September-Sitzung des PGR beraten werden. 

 

Mitwirkung im Kulturrat der Stadt 

Herr Hähn wies auf eine Einladung zur Mitwirkung der Gemeinde im Kulturrat hin. Da nichts 

Genaueres bekannt war, will sich Frau Gaukel bei Herrn Seeger, der die Einladung 

ausgesprochen hat, erkundigen. 

 

Verschiedenes 

- Pfr. Wanske stellte eine neue Broschüre zum Pastoralen Weg vor 

- Frau Glaum teilte mit, dass ihre erste Tätigkeit in der Wiederaufnahme der 

Erstkommunionvorbereitung bestand. 

 

Termine  der nächsten Sitzungen: 

Mi., 12. August        19.30 Uhr 

Di.,  29. September       “ 

Do.,   3. Dezember 

 

Geistl. Impuls am 12.8. : Diakon Gaube 

Moderation: Franziska Reiss 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll: Joachim Etzel 


